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( l ~ n t e ? p  'Izsi;ei7rti~aßenbahn) 
und 

IIRuhrschnellweg" 

(Mittelabschnitt) 


11. Allgemeines 



I. Räumlicher Geltungsbereich 


In dem Bebauungsplan wird das Projekt der Unterpflaster- 


straßenbahn nach Lage und Höhe für folgende Strecken fest- 


gelegt: 

a) im Zuge der Huyssenallee vom Glückaufhaus 


bis nördlich der Bahnhofsunterführung zur 


Hachestraße und Hollestraße; 


b) von der Holsterhauser Straße über die Krupp- 


straße und Baedekerstraße zur Huyssenallee; 


c) 	von der Gutenbergstraße durch die Roland- 

straße zur Huyssenallee mit einer Schleife 


durch die Rellinghauser Straße, Steinstraße 


und Gutenbergstraße. 


Der räumliche Geltungsbereich ist im Bebauungsplan 

"U - Strab" durch einen braunen Farbstreifen eindeutig 

gekennzeichnet. 

11. Allgemeines 


Die Verkehrsverhältnisse in der Essener Innenstadt bedin- 


gen eine Trennung der einzelnen Verkehrsströme durch 


Ausnutzung der zweiten bzw. dritten Ebene. Nach längeren 


Untersuchungen hat sich die Stadt bereits vor Jahren ent- 


schlossen, den Durchgangsverkehr (~undesstraße 1) in die 


erste Tiefebene zu legen, um damit den Verkehrsraum der 


Kruppstraße im Bereich zwischen Holsterhauser Straße und 


östlich der Freiheit zu vergrößern. Des weiteren scheint 


es erforderlich, den Schienenverkehr (Straßenbahn) vom 


übrigen Verkehr zu trennen. Das geschieht im Zuge der 


Unterpflasterstrecke des Ruhrschnellweges durch Ausnutzen 


der zweiten Tiefebene. Das in dem Bebauungsplan vorgesehene 


Netz der Unterpflasterstraßenbahn (U-Strab) stellt den 


ersten Teil eines späteren Netzes (gesamte ~nnenstadt) dar. 


Durch die Schaffung einer U-Strab wird nicht nur der Ver- 


kehrsraum für den Gumm-iverkehr vergrößert, sondern es wird 


darüberhinaus durch die Schaffung eines eigenen unterirdi- 


schen Bahnkörpers die Geschwindigkeit gesteigert und damit 


für den Schienenverkehr die Fahrzeit verkürzt. 
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Der mit dem Bau des Ruhrschnellwegtunnels angestrebte Ent- 


lastungseffekt für den Oberflächenverkehr wird an der Kreu- 


zung Kruppstraße/Friedrichstraße nur unvollkommen erreicht, 


wenn für die dichte Zugfolge der Straßenbahnen weiterhin 


in Ost-West-Richtung lange Freigabezeiten notwendig bleiben 


und die oberirdische Haltestellenanlage nicht für weitere 


Abbiegespuren zur Verfügung stehen. Durch die Verlegung 


der Straßenbahn in die Tiefebene läßt sich eine leistungs- 


mäßig ausreichende Kreuzung erstellen, die der Verkehrsbe- 


lastung angemessen ist. 


Ebenso ergeben sich große Vorteile am Bismarckplatz. Durch 


den Wegfall der oberirdischen Straßenbahn können die Schie- 


nenflächen und die Flächen des Haltestellenraumes in die 


Straßenflächen eibezogen werden, die ohnehin in ihrer Ausdeh- 


nung durch die Gebäude Bundesbahndirektion, Siemens, RWE 


und Rheinstahl eingeschränkt sind. 


Die vom Holsterhauser Platz herkommenden Linien werden in Höhe 


der Planckstraße in die Tieflage übergeführt. Im unmittelbaren 

Rampenanschluß ist eine Haltestelle vorgesehen, die für die 


zahlreichen Anwohner der Planckstraße, der Hölderlinstraße, der 


Kaupenstraße usw. wesentlich günstiger liegt, als die bisherige 


Haltestelle Beiseweg, die in Zukunft entfällt. Mit dem Wegfall 


der Haltestelle Beiseweg 1äht sich die planfreie Zusammenführung 


der Strecken Mülheim und Holsterhausen wesentlich vereinfachen 


und verbilligen. Die Streckenführung in der Holsterhauser Straße 


schwenkt in Tieflage zwischen Planckstraße und südlicher Ruhr- 


schnellwegrampe etwas nach Westen aus, um im Bereich der heutigen 


Haltestelle Beiseweg sich mit der Mülheimer Strecke zu vereini- 


gen. Beide Strecken verlaufen gemeinsam in der 2. Tiefebene unter 


der Kruppstraße und unter dem Ruhrschnellweg bis zum Bismarck- 


platz. Die bisherige Haltestelle am Bismarckplatz ist nach Westen 


verschoben, um einen Teil der Funktionen der entfallenden Halte- 


stelle Beiseweg mitzuübernehmen. Am Bismarckplatz schwenkt die 


U-Strab in die Baedekerstraße ein. 


Durch die Tiefenlage bedingt (bis zu 20 m), wird dieser Teil im 


bergmännischen Tunnelvortrieb ausgebaut. Vonder Baedekerstraße 


biegt die U-Strab nach Norden in die Huyssenallee ein und vereinigt 


sich mit den ~traßenbahnlinienin Rüttenscheid und von der Gu- 


tenbergstraße. 
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Diese Begründung hat gemäß § 2 Abs. 6 des Bundesbaugesetzes 

i * vorn 23. Juni 1960 (BGB1. I S. 341) in der Zeit vom 27. Juli 
1964 bis 26. August 1964 öffentlich ausgelegen. 

Essen,den 10. September 1964 

Gehört zur Vfg. V.. 8. !!PR. 1965 

Az.-, I B I - 125.4 (f<LEU 4414) 

Landesbaubeh&e, guhr 



Die Bekanntmachung gemäß § 12 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960 

ist im Amtsblatt der Stadt Essen, Nr. 20 vom 22. Mai 1965 ver- 


öffentlicht worden. 


Dieser Plan und textliche Teil liegt ab 24. Mai 1965 öffentlich 

aus. 


den 2 4 .  Mai 1965 
berstadtdirekf or 

... V 

W,it Rücksicht ouf die Paraph~.nrechtcpre&un~sind die 
G e n r i m i ~ u n gder R+?5av~n~sy;lorcssciile Ort und Zeit 
der Aus;¿-zunc;rles FIr:ricr urd der ß:srCndsng vorsorg-
lich ernri:i p?iri:C E ; 2  & s  Erindesbougesetres orhüb-
lich im /initib!fit! 6cr Craat Essen vom L. Juni 1976 

1979 

I. A. 




